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JUVENTA

Jörg M. Fegert, Ute 
Ziegenhain, Heiner Fangerau

Problematische 
Kinderschutz-
verläufe
Mediale Skandalisierung, 
fachliche Fehleranalyse und 
Strategien zur Verbesserung 
des Kinderschutzes

Studien und Praxishilfen 
zum Kinderschutz, hrsg. von 
J.M. Fegert und U. 
Ziegenhain. 2010, 372 S., br. 
€ 26,00 (2261-2)

Die Autoren analysieren pro-
blematische Kinderschutzver-
läufe multiperspektivisch und 
erarbeiten Perspektiven für 
eine zukünftige Kinderschutz-
agenda. 

Gerd Romeike, 
Horst Imelmann (Hrsg.)

Eltern verstehen 
und stärken
Analysen und Konzepte 
der Erziehungsberatung

Eine Veröffentlichung der 
Bundeskonferenz für 
Erziehungsberatung e.V. 2010, 
276 S., br. € 25,00 (0771-8)

Die individuellen und gesell-
schaftlichen Rahmenbedin-
gungen für Familiengründung 
und Zusammenleben haben sich 
in den letzten 20 Jahren drama-
tisch verändert. In diesem Band 
werden Rahmenbedingungen 
analysiert und praktische Kon-
zepte vorgestellt, die Eltern 
stärken, den verschiedenen 
Rollenanforderungen in der Fa-
milie besser gerecht zu werden.

Ronald Lutz,
Veronika Hammer (Hrsg.)

Wege aus der 
Kinderarmut
Gesellschaftspolitische 
Rahmenbedingungen und 
sozialpädagogische 
Handlungsansätze

Reihe Votum. 
2010, 248 S., 
br. € 23,00
(1889-9)

J e d e s  s e c h -
s te  Kind  in 
Deutschland ist 
arm, Tendenz 
steigend. Armut 
von Kindern un-
terscheidet sich 
von der Armut 

von Erwachsenen: Kinder ver-
fügen über keine Einfl ussmög-
lichkeit auf ihre Lebenslage. Sie 
sind von materieller, sozialer 
und kultureller Unterversor-
gung bedroht und dadurch in 
ihrer Entwicklung beeinträch-
tigt. Der vorliegende Band 
nimmt die Lebenslagen und 
Verwirklichungschancen von 
armen Kindern in den Blick. 
Wie können Kinder, die jetzt 
in Armut sind oder in Armut 
geraten, vor den Folgen dieser 
Lebenslage geschützt bzw. 
gestärkt werden?

Mehr Info im Internet: http:///www.juventa.de
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